	Bibelspruch für den 11.10.2026 



	Herbst und Winter heißt: Wenn wir aufstehen, ist es dunkel, wenn wir nach Hause kommen auch. Licht brauchen wir da nicht nur am Fahrrad, sondern auch für den heutigen Bibelspruch.



Bibelspruch „Im Dunkeln tappen“
Wir sind in der dunklen Jahreszeit angekommen und die macht ihrem Namen alle Ehre: So gegen 18 Uhr geht die Sonne langsam schon unter und wir müssen das Licht anmachen. 
„Im Dunkeln tappen“ wir aber nicht nur wortwörtlich - wir tun es auch gerne mal mitten in unserem Alltag. Damit ist gemeint, dass wir für ein Problem keine Lösung finden oder keine Antwort auf eine wichtige Frage haben.
Der Ursprung dieser Redewendung liegt im Alten Testament. Dort droht Moses denjenigen, die Gottes Verbote verletzen: „Am hellen Mittag tappst du im Dunkeln wie ein Blinder. Deine Wege führen nicht zum Erfolg. Dein Leben lang wirst du ausgebeutet und ausgeraubt, und niemand hilft dir.“
Eine harte Aussage, wie ich finde. Ob man mit Drohungen weit kommt, sei mal dahingestellt, Moses war aber auch kein ausgebildeter Pädagoge.
Deshalb vielleicht ein anderer Ansatz: Wer im Dunkeln tappt, braucht keine Drohungen, sondern Hilfe. Das kann ein guter Rat sein, ein offenes Ohr oder einfach jemand, der die Taschenlampe hält. Wenn du also das nächste Mal nicht weiterweißt, darfst du ruhig um Hilfe bitten.
Und wenn du merkst, dass jemand anderes gerade nach dem Weg sucht, kannst du ihm den Weg leuchten. Das Licht machen wir in den nächsten Wochen ja ohnehin ständig an, warum also nicht auch im übertragenen Sinn?
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